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KUNSTWERKE DER STADTPFARREI 
JOHANNA VOGLSANG: MICHAELS- UND FRANZISKANERKIRCHE 

Das Bild der Kelheimer Künstlerin 
Johanna Voglsang mit der An-
sicht des Fischerdörfls mit den 
beiden Kirchen St. Michael und 
Franziskanerkirche aus dem Jahr 
1935 hing viele Jahre in der 
Kreissparkasse am Ludwigsplatz. 
Seit der Umgestaltung war es 
nun im Depot.  
Um es weiterhin einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen, konnte das Bild nun im Be-

gegnungszentrum Mariä Himmelfahrt im Pfarrsaal einen Platz finden. Es zeigt 
eine lebendige Szene aus der Zeit. Inzwischen sind Häuserfassaden anders ge-
worden, auch die zum Trocknen aufgehängten Fischernetze gehören der Ver-
gangenheit an. So ist das Kunstwerk auch ein wertvolles Zeitdokument. 
Direktor Dieter Scholz von der Kreissparkasse Kelheim kam mit Gebietsleiter 
Christian Prasch um das Kunstwerk als Dauerleihgabe zu übergeben. 
In der Sebastianikirche hängen zwei weitere Großformatige Bilder von Jo-
hanna Voglsang, die am 2. Januar 1864 in Paris geboren wurde und im Alter 
von 71 Jahren am 26. September 1935 in Kelheim verstarb. Anschließend 
wurde sie auf dem Stadtfriedhof St. Sebastian unweit der Friedhofskirche im 
Familiengrab bestattet.  
Sie malte neben Landschaftsansichten und zahlreichen religiösen Darstellun-
gen vor allem auch viele Kelheimer Zeitgenossen. Zeitweise studierte sie in 
Florenz und ließ sich von den großen Meistern inspirieren.  
Im Bild: Reinhard Röhrner, Christian Prasch, Dieter Scholz, | Foto: Niklas Neumeyer 

NACHTRAG ZU RELIEFTAFEL IN DER SPITALKIRCHE 
Die Darstellung könnte die heilige Agnes von Montepulci-
ano, die das Jesuskind besonders verehrte, zeigen. Ebenso 
würde die Ordenstracht der Dominikanerinnen in der Fas-
sung des Reliefs passen. In der Agneskapelle in Proceno ist 
eine ähnliche Darstellung (Engel/Eucharistie) von 1879. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 05.06. HL.BONIFATIUS, Märtyrer (r) 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Ingrid Rödl für + Ehemann & Angehörige 

Johann Schmid & Kinder für + Ehefrau & Mutter z. Sttg. 

 Sonntag, 06.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Eduard Fichtner für + Vater 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Gertraud Gruber für + Angehörige 

 Montag, 07.06. der 10. Woche im Jahreskreis (gr) 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitta Bauer für Elfriede Gruber, Eva Schmid, 

Christa Hauer 

 Dienstag, 08.06. der 10. Woche im Jahreskreis (gr) 
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse 

 Mittwoch, 09.06. der 10. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Irmgard Taffner für + Ehemann & Angehörige 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 10.06. der 10. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Veronika Ingerl für + Angehörige 

 Samstag, 12.06. Unbeflecktes Herz Mariä (w) 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer zum Dank 

Fam. Dr. Georg Schneider für + Schwester Annemarie Schneider 
11. Sonntag im Jahreskreis   B 
1. Lesung: Ezechiel 17,22-24 
2. Lesung: 2. Korinther 5,6-10 
Evangelium: Markus 4,26-34 

 

Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein Mann Samen auf seinen 
Acker sät; dann schläft er und steht wieder auf, es wird Nacht und wird 
Tag, der Samen keimt und wächst und der Mann weiß nicht, wie. Die 
Erde bringt von selbst ihre Frucht, zuerst den Halm, dann die Ähre, 
dann das volle Korn in der Ähre. 

 Sonntag, 13.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)  
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Barbara Bauer für + Angehörige 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Appel + Prasch für + Rosa Appel z. 100. Geb. 

Reinhard Röhrner für + Dr. Michael Forster 

 Montag, 14.06. der 11. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, M. Kammermeier für + Freundinnen & Freunde 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 15.06. der 11. Woche im Jahreskreis (gr) 
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse 

anschließend Firmimpuls und Beichte 
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Nach der Messfeier zogen Chor und 
Vereine mit den Erstkommunionkindern 
zum ersten Altar, der die Seligpreisun-
gen zum Thema hatte und so einen 
Weg zum erfüllten gläubigen Leben 
aufzeigte. An der Einfahrt zur Schnei-
derbrauerei war in den Morgenstunden 
ein prächtiger Altar aufgebaut worden. 
Die Erstkommunionkinder brachten ih-
ren Dank und ihre Bitten ein. 

Anschließend zogen die Gläubigen zum 
Kirchplatz, wo der Frauenbund einen Altar 
aufgebaut hatte und die vielen kleinen 
Blumenteppiche zu einem großen Patch-
work-Blumenteppich verbunden wurden. 
Das gemeinsame Gebet stand an diesem 
Altar im Mittelpunkt. So beteten die Gläu-
bigen vor allem für den Zusammenhalt 
der Gesellschaft und das Wohl in der 
Stadt und im Umkreis. Nach dem eucha-
ristischen Segen und dem Dank für alle 
fleißigen Helfer und alle Beter sangen Kir-
chenchor und Bläser unter Leitung von 
Kirchenmusiker Roman Puck das Te Deum. 
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Fronleichnam | 3. Juni 2021  
Bei herrlichem Wetter wurden 
die letzten Vorbereitungen für 
das Fronleichnamsfest in der 
Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt 
erledigt. Die Planungen und Ab-
läufe funktionierten, routiniert 
halfen die zahlreichen Ehren-
amtlichen zusammen. Die Feuer-
wehr übernahm den Ordnungs-
dienst und der Bauhof unter-
stütze mit der Aufbauarbeiten 

und den Birken. Der liturgische Dienst zog mit den Fahnenabordnungen von 
der Stadtpfarrkirche zum Zeltdach am Anleger Altmühltal, wo der Altar für das 
Hochamt aufgebaut war und Bläser und Kirchenchor mit vielen Gläubigen be-
reits warteten. 
Stadtpfarrer Reinhard Röhrner be-
grüßte die versammelten Gläubigen, die 
Vertreter von Kirchenverwaltung, Pfarr-
gemeinderat, Stadtrat und Bürgermeis-
ter Christian Schweiger, der sich kurzer-
hand zum Chor gesellte. Besondere 
Aufmerksamkeit erweckte bei vielen der 
Altarschrein, der vom Meister des 
Hochaltares der Stadtpfarrkirche 
stammt und gleichsam ein Bindeglied zwischen der gotischen Krönungs-

gruppe und dem Hochaltar darstellt. Familie Ott 
stellte diesen für den festlichen Anlass zur Verfü-
gung. 
Keine Demonstration, sondern eine Bewegung 
aus dem Herzen heraus soll Fronleichnam sein, 
betonte der Stadtpfarrer und verwies dabei auf 
Ignatius von Loyola, der nach seiner Verwundung 
in der Schlacht von Pamplona 1521 sein Leben 
veränderte und aus der Kraft des Glaubens, „dem 
Verkosten der Dinge von Innen heraus“ lebte. So 
erfahren wir auch die Gegenwart Christi in den 
Gestalten von Brot und Wein. 
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 Mittwoch, 16.06. der 11. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Marianne Rappl & Kinder für + Ehemann & Vater 

Peter Rappl 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 17.06. der 11. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Nikolas Schaffer für die Armen Seelen & Priester-

seelen im Fegefeuer 

 Samstag, 19.06. der 11. Woche im Jahreskreis (gr) 
17.00 Naturfreundehaus Hl. Messe, für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 

zur 100 Jahrfeier der Naturfreunde 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Weichslgartner für + Angehörige 

Hannelore Gogl für + Ehemann Siegfried 
12. Sonntag im Jahreskreis   B 
1. Lesung: Ijob 38,1.8-11 
2. Lesung: 2. Korinther 5,14-17 
Evangelium: Markus 4,35-41 

 

Da stand er auf, drohte dem W ind und sagte zu dem See: Schweig, sei 
still! Und der W ind legte sich und es trat völlige Stille ein. Er sagte zu 
ihnen: W arum habt ihr solche Angst? Habt ihr noch keinen Glauben? 

 Sonntag, 20.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Hermine Grimeisen & Kinder für + Ehemann & Vater 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Oswald Huber für + Eltern 

Gertraud Gruber für + Tanten Hela & Wally Gruber 
Th. Eberl für + Schwiegereltern & Verwandtschaft Eberl 

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  

Vergelt’s Gott für den Patchwork-Blumenteppich an Fronleichnam  
Vergelt’s Gott für die vielen kreativen Blumen-
teppiche die in diesem Jahr für den großen 
Patchworkblumenteppich vor der Stadtpfarr-
kirche gemacht wurden.  
Die Helferinnen des Frauenbundes haben die 
einzelnen Blumenteppiche am Morgen des 
Fronleichnamstages zu einem großen zusam-
mengefügt. Trotz mancher Not an Blumen 
und Blüten kam ein großer und bunter Tep-
pich zusammen. 
Ein schönes Zeichen, dass der Glaube im Mit-
einander bereichert, bunt und vielfältig ist. Ein 
wertvolles Signal für die Gesellschaft. 
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Pfarrbüro geöffnet 
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org 

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, abgeben. Wenn sie einen Terminwunsch haben, bitte die Zettel möglichst 
früh abgeben, die Wünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt. 

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen. Gewöhnlich wird der 9.00 Uhr Gottesdienst übertragen, manch-
mal auch der Samstagabend, den können sie dann auch im Anschluss noch 
aufrufen. 

Eltern-Kind-Gruppe 
Der Start der neuen Eltern-Kind-Gruppe ist bei aller Vorsichtfür 
den Montag 7. Juni geplant. Im Begegnungszentrum Mariä Him-
melfahrt in der Emil-Ott-Straße 6-8 soll montags und donners-
tags ein Treffen sein. Frau Schlappa freut sich schon auf die Be-

gegnungen. 
Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen sich im Pfarrbüro anzumelden. 
Firmung 
Am 22. Juni kommt Domprobst Prälat Dr. Franz Frühmorgen zur Firmung in die 
Stadtpfarrkirche. Der Firmgottesdienst für die Jugendlichen der Stadtpfarrei 
wird um 9.00 Uhr sein. In einem zweiten Gottesdienst um 11.00 Uhr werden 
die Jugendlichen aus der Pfarrei Kelheimwinzer gefirmt. 
Firmtreff: 7. Juni um 17.00 Uhr  
im Garten des Begegnungszentrums in der Emil-Ott-Straße. 
Bitte den Youcat und das Youcat Firmbuch mitbringen. 
 
Die Proben für die Firmung sind am 21. Juni 
17.00 Uhr für die Jugendlichen der Stadtpfarrei 
18.00 Uhr für die Jugendlichen aus Kelheimwinzer 
In der Firmprobe bekommen die Firmlinge Ihre Zulassungskarten! 
Die aktuellen Termine hier: https://firmung.mariaehimmelfahrt.org/  
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Pfarrhofsanierung  
Von außen wirkt der 
neue Pfarrhof mit seiner 
frischen bayrischblauen 
Farbe, auch im Innern 
legen die Handwerker 
fleißig Hand an um die 
letzten Arbeiten fertig 
zu stellen.  
Auch die Zufahrt zu den 
Garagen ist gepflastert  
Am 22. Juni kommt 
Domprobst Msgr. Franz 
Frühmorgen um die Ju-

gendlichen mit dem Sakrament der Firmung zu stärken. Anschließend wird er 
im Auftrag unseres hochwst. Herrn Bischofs auch den neu sanierten Pfarrhof 
segnen. 
Wegen des Umzugs des Telefonanschlusses und der Telefonanlage vom B-
Zentrum zurück in den Pfarrhof wird das Pfarrbüro am 9. Juni geschlossen 
sein. Wir versuchen telefonisch über die Notfallnummer in dringenden Fällen 
erreichbar zu sein. Bitte haben Sie Verständnis, wenn es an der einen oder an-
deren Stelle haken sollte. 
Im Zuge der Bauforschung kamen interessante Details zur Bedeutung des 
Pfarrhofes und seiner baugeschichtlichen Ent-
wicklung zu Tage. Deshalb soll ein kleines Heft-
chen mit Bildern die Sanierung dokumentieren 
und auch geschichtliche Einblicke bis ins erste 
Jahrtausend (ältester Teil des Pfarrhofes) eröff-
nen.  
Die Arbeiten haben im engeren Sinne im Juni 
2020 begonnen und konnten somit in rund ei-
nem Jahr abgeschlossen werden. Natürlich war 
das auch nur aufgrund der mehr als tausend 
ehrenamtlich erbrachten Stunden möglich, die 
im Vorfeld bereits den Garten rodeten, den 
Pfarrhof räumten, von Tapeten befreiten bzw. 
auch erste Abbrucharbeiten erledigten. 

Barock trifft Postmoderne, Fa. Kühnl & Weiß hängt eine neue LED-Lampe im Pfarrhof auf. 


